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Ocffcntliche Vendu.
Samstags lind Montags den 28sten nnd

:Mcn März, an beiden Tagen nm I» Übr
Vormittags, soll am Masthause des Unterzeich-
neten, in der Stadt Allentau» vssenllich ver-
lknnfr werde» :

Eine große und gnte Zluswal'l vortreffli-
cher Bellen und Belilade», eine Auswahl,
prächtiger Tische,«» Dutzend Stuhle, eine Au< -

zahl Spiegel, Schreib - Deok, WaschständS
nnd Zngehör, eine Anzahl Holz- nnd .Uohleu-
Oefen, eine 6lag Ul'r, ein Piano Forte, Mläs-!
ser nnd Botteln, und nberbanvt ei» vollstän-!
digeS Bär-Apperat, SeilieS, lZärpets, Fässer,
Blinds, und kurz alle zu einer gut eingerichte-
ten Wirthsschaft gehörende Artikel z» weit-!
läliftig zn melden.

Die Bedingungen am Verkausstage und i
Aufwartung von

Job» Groü. i
März -i.

Ocffcntliche Vendu.
AufDonnerstags den Aisten März, soll am !

'.Hause des verstorbenen Jobn Eisenhard, in!
Süd-Wheilhall Taunschip, öffentlich verkauft
nerden, nämlich :

Ei» prächtiges Familien Pferd, ei» Pläsir-!
Wagen, ein l-gänls Wagen, :i Sett Gänls-!
Geschirr, eiiie Glatlbuchse, Militärische Uni-!
fori» init nnd T>gen, Hans- nnd
Sacknhr, Secrelär, 2 Bnreau'S, !i Tische,!
Sruhle, Belker niid Belllade»,
Bär > Meräthe, großes Onanlilät iZärvelS,!
Holz- nnd Kel'lcnOcfen mit Rohr,
und Kiste, nnd noch viele andere Artikel z» !
wenlauflig zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage nnd
Aufwartung von

Charles Hittel. Adin'or.
Marz 11, ng::»i

Ocffcntiichc Vcndn.
Donnerstags de:i2t!sten März, um I?Ubr

MillagS, sollen ae.i Hanse des llnierscluiebe-!
neu in Ober Saucona Ta>iiischip, Lecha C0.,!
folgende Arlikel auf öffenllicher Vendu ver-!
kauft werden, nä»ilicl> :

Eine Kub, Tcl'weine, s)en beim Hundert,
Grnndbeere» beim Bus,bei, eine Dreschma-!
schiiie mit hölzerner Pferdegewalt, Drebbaiik, j
Beller nnd Bettladen, Tische, Siuhle, Fässer l
und Sl.inner, eiii Fan mit Elsig, Desk und!
Schränke, Oefen mir Robr und sonst noch
allerlei Haus und Knchen-Äeräthschasten, zn !
weitlänftig zu uielden.

-Die Bedingnngen am Verkanfstage und

.Heinrich Ikomig, seil.
März 4, »qlZm!

Ocffcntiicdc Vcndn.
Freitags den 27sten März, ?,» 12 Übr des >

Mitiags, soll am Hanse den llnrerzeichueic >i, j
i» Ost-Aclettlauli,effcnllich verkauft werten : i

2', Bärrel guler Essig. Fässer, Znber, al-
lerlei große und kleine Slänner, ei» Bade-!
ziiber, eine Haiidmuhle, ein I gänls 'l^agen,!
eine Kiih, Heu, Stroh und Welschkornlaub,!
Slrobbank, eine O.umililät Duuger, Schip- -
ven, Mrubhacke, Hebeiseu, Board und Plan-!
ken, Steinschlägel, einige tausend teidbärrel
Stäves fnr Kiefer, Holz nnd Steinkohlen-!
Oefen, und sonst »och allerlei Haus- nnd Ku-!
chengeräthschasteii zu weilläuftig zu melden, z

Die Bedingnngen am Verkanfstage nnd i
Aufwartung von

Heinrich Frei.
März 4,

' '

ugüm

Ocffcntliche Vcndn.
Mittwochs und Donnerstags, den 2Zsten

und Bisten März, an beiden Tagen nm >2

Übr Mittags, soll am Hanse des verstorbene»
bol'US Hensinger, »> Lowhill Tanns,lnp,

"Lecha Caunly, öffenllich verkauft werden :

Eine Kub, ein Schwein, ei» Dearborn-
Wagen mir Kefchirr, Ofen mir Robr, eine
i>auo»l r init Kasten, Belker nnd Bellladen,
Biirean, Kisten, Küchenschrank, Tische und
Siuhle, Fässev nnb Stänner, Eisenkessel nnd
>sisenhäskii, nnd sonst »och viele Artikel zn
weilläuftig zn melde».

Die Bedingnngen am Verkaufstage und
Aufwartung vo»

Jacob Hensinger, ?

Daniel Pecer.
Mar, 11. *3>»

Oeffcntlichc Vcndn.
den !Zs>. März, um >2 Übr

' soll an der Wobnnng des verstor-
Wetzel, letzlhin von Ober Ma-

cungie Lecha Canniy, öffentlich
verkauft wKde« :

Acker Daamen ans dem Felde, wovon
ungefähr !iS Acker Waize» uud der Rest Rog-
gen - Saamen ist?dergleichen mehrere hun-
dert gcbniid Strol», gewirrtes Stroh, und
sonst noch allerlei kleine Artikel.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

loscvhDeLong. ?
Ltelmiiger, 5

Mär,

Neue Hutmacherei,
in der Stadl Allentann.

Der Unterzeichnete bittet »m Erlaubniß sei-
ne» alte» Freunden und einem geehrten Pub-
likum hierdurch die Anzeige zu machen, daß
er eine

Neue Hutmacherei,
auf der westlichen Seile der Allen Straße,
unweit Abraham Mangeweis Masthauie (an

demselben Ort wo das nämliche Meichäft vor
einer Reibe von Jahren durch Joh» Horn be>
trieben wurde) in der Stadt Meiilaun, eröff.!
»et bar, allwo er immer auf Hand hallen und
auf Bestellungen verfertigen wird

Arten Für , Nussia, Bie-!
ver, nnd Woll - Hute,

ans den allerbesten Materia-!
lien verfertigt werden, und für wel- l

che er deßwegen g»t zu stehen im Stande ist,!
da alle nnrer seiner eigenen Aufsicht und so zu !
sage» auch alle von ihm selbst verfertigt!
werden.

Er ist dankbar für bereits genossene Knud-!
schasl, und bitlet als neuer Anfänger um eine!
Foridauer nnd Vermehiung derselben, die er l
sich bestreben wird, durch »iitiberliessliche Ar->
beit n»d ga»; besonders billige Preise, zu ver
vieneil.

William Horn.
December 21. ngbv

e b e t bie r z
Ein gute Geleqcuheic fiir juuge Frau-

enzimmer.
l«» bis ÄK Mädci'en von bis ,» 2i>!

fahren, werden sogleich von dem Unterschric-1
bencn in Manavnnk, nngesäl'r t» Meilen von !
der Stadt Philadelphia verlangt. Dieselbe
habe» in der Baumwollen - Mannsaktnr an !
Waßer - Stühlen z» arbeiten und können sich
von 2 bis A Tbaler die Woche verdienen. j
Das Weben kann in '2 bis S Wochen gelernt

VI"N. B Man beliebe sich in dem'
Vnchstohr des Lecha Patriots ,u melden, all-!
wo alle weiter verlangte Auskunft gegeben
werden kann.

Joseph Nlpka.
Mai 28 nqbv !

Mn Färber.
Der Unterzeichnete wohnhaft in Allentann,

Lecha Launty, wünsclit die Aufmerksamkeit
von Färber und andern daranf zu richten, Vax
er in besagter Stadt eine veibesserte Art Jn-
diao>M»hlr» auf Bestellung verfertigt. Die-
selbe werden auf eine sehr dauerhafte Weise
eonstrnctirt, und zu äußerst billigenPreisen
abgelassen. Auä> kann man irgend andere
Farben daranf mablen. Personen die eine
derartige Mnble nöthig haben, werden es zn
ihrem besondeni Vortheil finden wenn sie bei
ihm anrufe», ehe sie dieselbe von sonstwo er-
halte».

Ludwig Isermeier.
März 11. ngZm

Zu verkaufen.
Der Unterschriebene bieler zum privat Ver-

kauf au,
Eine gewisse Grundsotte,

gränzend an die Stadt Allentann,
enthaltend ungefähr I I Acker Land

sich ein gutes Wohnhaus u.
nnd eine starke nnd niefeh-

lende W a fser-Q n e ll c befindet. Es
war srnher das Eigenthum des verstorbenen

I Dr. Charles 5). Martin,?ist in gnier Ord-
nung, u. Besitz kann sogleich gegeben werden.

Wegen dein Näheren erkundige man sich
bei Doklor John Nomig in Allentann.

John Meckln.
März 4, nq.lm

N a ch r i ch t
wird hiemit gegeben das der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlassenschaft
des vcrstcrbene» losiah Kistler, letzt-
hin vom Staat Ohio, und ehedem von Lyn»
Taunschip, Lecha Caunty, Pennsvlvanien, er-

' nannt worden ist. Alle welche an besagte
Hinrerlaßcnschafr schnltig sind, werden hiemir
aufgefordert innerhalb sechs Wochen ab,»be-
zahlen und Solche, die noch rechtmäßige

! Forderungen habe», sind ebenfalls ersucht ih-
re Rechnungen innerhalb genaiintcrZril wohl-
bestätigt eiuzul'äubigen.

Christian Kistler, Lynn.
März 11. *«m

Nachricht
! wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

j als lZrecutore» von der Hinterlassenschaft des
! verstorbenen PeterMover, letzthin von
Ober-Sancoiia Taunschip, Lecha Cauuty, er-

nannt worden sind. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werden ersucht innerhalb 8 Monaten
abzubezahlen, und diejenigen, welche noch
rechtmäßige Anforderungen haben, werden
ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb
Zeit wohlbcstätigt einzuhändige« an

A. K. Wim,an,. ? !
Abr. Geistnqer,

Februar 25. nq«m

Auszehrung! Auszehrung!
Hiistcn, Bcre.ill»ilg!», (!ngt>rugji,r-ik, i»ttrSrc»t

züni>>»i>i, icillbkichwcrtc, Bluispcicn,

Dottor Cwcmne's zllsaniincngcsctzler
Syrnp von Wildkirschen.

Eine andere Kur der Auszehrung.
°pro«idc»cr, R. I. Sept. 16^5.

dlc icd r«r liidc»dettMc»l<d>!c>r Ich»itc, i»ci»kn >v >rm>

n> stattn sacken r^iv^
zu bcschi'iycn. Die llmstmite, »vclctic zucrft j? d>c>
Inn schrccklichc» Zult.intc dcr >S!>l!>rächc f>>iiitcn. >r»r>
di» k»r«<> ctur hcflige Bcrklilr>>n.i. ric »-b

schircig, ciiicn Huste», Dr>i.t.»if dcr Lzrigt, l
Bluts, cien, tcj,lci,«k r-n großcr-»lgrinc'iner Schw>i>
che. Mcinc cLonliltulien Ichic» nictcrgcbrechrn und j

unk xcmi-

.inrict icn Süden >? gehen , ich n>.,r aber lei-r
»r»i, »>rem ich rirle Ari>eili>leit verlor »nt Hemel»
Geld für die rer«chictc»en "P.>kc»l>rlc» .'Zitkizmen"
ausgegeben Hütte, so ?>>lj ich itire» Null) nicht beioi»
gen konnte. D>> ich ein des Oitens tcc

nür i'et.cnnt Si?eu> i c.ielm.i!;i>>cr pr.iktift-!
rendcr Ar,t in Philndilphi.i Und. s.-!iie ich mcl,'-

tr.nien In dte l^tc

Albert A. Nog.

Wildtiri'che», die in »ileii Tiicilen des i.»id>» eiit-

n-cst Eck- dcr «teil und R.ice
Agenten:

Daniel Krebs, Pottsville.
I. G. Brown. do.
M. .Harrisburg.
Hawrecht uud Wink, Kul)tauu.
Heidenreich nnd Kutz, do.
M. Krause, Bethlehem.
Herr Moser, Srohrhalter, Allentaun.
Herr Smirh, do.

November 12. nqlJ

hier!-LS
Alle diejenigiP die das Hydrant - Waffer

gebrauchen, bettkben den jährlichen Renl an
de» Unterzeichneten bis ,nm Isten April abzu-
bezahlen. Allen Selchen die bis zum lvien
April noch nicht bezahlt haben, diene hiemit
zur Nachricht, daß ihre Rechnungen dann ei-
nem Eollektor zum Eintreiben übergeben wer-
den. Also erspart Unkosten.

John I. Kraust, Schatzmeister..
März 18, I?4S. ngSin

John W. Hornbeck,
Nechtsgelehrter,

hat seine Amtsstube nächste Thüre unterhalb
den, "Amerikanischen Hotel," gehalten vsn
John Groß. -

Säubere und Reinige.
Wen» die gemeine Canäle der Stadt Phi-

ladelphia aufgefüllt wurden, und der Dreck
somit sich i» den Straßen sammle, würde >e-
»e Pestilen, nicht die Folge sein, im Falle des
UnterlaßeS das Uebel aus dem Wege zu räu-
men ? Eben so mir dem Körper ; Wenn die
Lunge, Hant und Eingeweide nicht in den,

Zustande sind, daß sie alle ihnen z» ?he,l
werdende» Uiireinigkeiien auf eine gehörige

Weiße eiiklaße» können, so wird da» Blut
verdorben nnv Krankheit und Tod sind v'e
unauSbleiblicljkN Folgen. Wir müssen nnS

nun in beiden Fällen nach Reinigung nmseh»
ben, und im letzter» Falle sind

Wrights Jndian vegerablischePillen
von dem Nord - Amerikanische» Gesiindheits
övUegium, gerade die Medezin, um eine völ-
lige Reinignng zn bewirken, indem sie nicht
nur den Magen »nd die Eingeweide von den
biliösen und verdorbene» Humören reinigen,
sondern zur nämlichen Zeit die Lunge Haut,
ic. auf eine gehörige Weise entladen. So-
mit sind alle natürliche Eanäle geöffnet unv

A ll e K r a n k t> e l t c n.
welche» Namen sie auch fuhren mögen, wer-
den schnell aus dem Körper getrieben.

Ans dieser Ursache sind diese schätzbare Pil-
len eine sichere Sur gegen Kopsweh, Heez»
klopfen ?c, welches die Vorgänger aller Un-
päßlichkeilen des Fleisches sind.

Besagte Jnbia» vegetablische
Pillen, sind gleichfalls eine gewisse (Zur gegen
das Interim««?»!, Remittent, Ncrvons, In«
slamarorn uud Putrid Fieber, indem sie
alle Uureinigkeilen des Bluts, aus welchen
dieselbe entstehen, hinw'.'gräiime». Ebenfalls
.habe» sie sich als eine uiifeklbarrs Mittel für

Rheumatism, Goiit, «i. s. w.
bewiesen. Vo» !t bis S dieser Pillen AbendS
beim Schlafengehen genommen, wird in kur-'
,er Zeit den Körper von allem befreien, wel-
ches nicht mir der Gesundheit übereinstimmt.

Warnung- Indem dir große Povu-
lärtität »nd die folgende widerholte Nachfra-
ge ?ach Wfigbt'S Indianischen vegetablifchen
Pillen, eine von Verfälscher hervorge-
rufen hat, so sMeti 'Land Agenten u. Stohr-

h«ch lasten durch Betrüger welche
daS Land dnrclireisen, »nd ungeahndet ver-
falsclue für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollie im Andenken erhalten werden,
baß alle aulorisirte Ageiilen, mir einem Agent
iHerlisicat verleben sind, nnierjeichnet dnrci»
W i ll i a in W r i g h r, Vice President des

A. (>'eüinbheir lZollegiums. Diejenigen
also, welche kein solches i?crlincät ausweisen
können, und Indianische vegetablische Pillen
Zinn Perkai!» anbieten, können aIS Verfälsch-
er niedergesetzt werde».

Folgende sehr achtbare Stohrkalter sind
als Agenten für Lecha Eo., zum Verkauf von

Äright'6 schatzbaren Pillen,
ernannt worden, von welchen man mit Ge-
wißheit erwartet, daß die ächte Medizin er-
halten werde» kann :

Giith, Ruhe und Noiing, Allentaun,
Miller und Säger, Sägersville,
Samuel Camp, Neu Tripoli,
H. S. Getz, und Eomp., SteinSville,
Jonas Haas, Lniinville,
Joshua Seiberling,
Ephraim Trorel,
William Kern, Ober Macungie,

Meitzler und Erdman, BreinigSville,
Ben. Nodcr, Trerlerstau»,
Aaron Erdman, Millcistau«,
Neubeii Faust, Em aus,
Charles Witman, Saucona Valley,
Foseph Frei »nd Sohn. Eoopersburg,
Stephen Bsillict, jr.Nord Wbetthall,
T. nnd S. Weaver, Macuugie,
Krause und Gerhard, do
Leoi Knerr, Clausville.
Otficen, allwo nur allem der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen und Kleine» be-
folgt wird : No. ltil» Race Straße Philadel-
phia und bei Guth, Ruhe und Aoung, in ZU.
lentann.

Vorsi ch t. Um zn verhüten von Ver-
fälscher betrogen zu werden, sei vorsichtig, und

frage nach Wright' s Indianisch-
eu vegetablisch e n P i l l e n.

September 24, nglJ

Allentann Huc-Fabrit,
In der s>uniltvn Straße, einige Tbu-

ren unterhalb Wilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Huren antreffen kaun, so wie

Fnr.Rnssta-, Biever-
und Woll - s)üten Nack

M den neuesten Moden und
den besten Marcria-
schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil«
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaiifleute und Andere, die beim Großen
kaufen, werde» eö zu ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und sei« Waaren, die er
neulich von Philadelphia und Reuyork erhal-
ten hat, in Augenschein zu nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft und hofft durch pünktliche Vedie»
nung und billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
Allentann, Juli »0. nol v

Scffentllcde Vendn-
Montags den :»). März um I» Übr Vor,!

mittags, soll am Hanse von James Kleckner-
in Salzburg Tamischiv, Lecha Canniy, öffent-
lich verkauft werde» :

5 Better und Bettladen, ein großer Patent
Koch-Tien, ein Koblen-Oftn, ein Hol,.Ofen, i
zwei große Tische, :> SränbS, 2 WaschständS i
mit Zngehör, ein Duzend Stühle, ein voll>
ständiges Bär Apparat, ein Sett Pferde Pie-1
schirr, Schiebkarren. Slrohbank,cin paar Pa-!
ti-nr Springs, ein Oysierstand, und noch an-
dere Artikel.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Caspar Mckner.
März,B, nqZm,

Oeffcntlichc Vendu.
Freitags den27sten März um >2 Übr Mit-

tags, soll am Hänse des verstorbenen Peter
Fegele» in nieder Maenngie Tannschip, Lecha !
Caunly, öffenllich verkauft werden :

Ungefähr !ik Acker Saamen ans dem Felde.
Stroh beim Hnndert, s?en bei der Tonne und
eine Onanlität Dünger, nebst vielen andern
Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Anfwarrung von

Peter Feqelu.
Cbarles Rutb, 5

März 11. ug2m

GsZlz- und ÄkMenhof
in Süd Bethlehe IN,

Der Unterzeichnete, wohnhaft >n der Stadt
Bethlehem, benacbricbtiget ei» geachtetesPiib-
liknni, daß er gege»wärt!g in seinem Holzbof
am Canal in Snd-Bethlehcm, ein vollständi-
ges Assortemei^r

Vaubvl; und s'o!:!en
jeder Art bat, welkes er an billigen Preisen
dem Piil'iikuüi zum Verkauf anbielet. Sein
Holz besteht anS
iWeißpeiitt, Cappel il. Kir-

Den Bretter, Heinlocf.vens Bret-
ter von Il dis 2t) lang,
Heinloil' Balken n. Sparren,

Gelbpeiiit, Weiß-Peiiir nnd
Hein lock Ceantlings von

verschiedener L>mge n. ?icke
Eicken Planken n. Scainling,

w wie eine sebr große Answädl
Weisipeinr und Spriice Schindeln

und gan; vorzügliche Maurcr-Larrchcn.
. Er ninimr ebei'fails Bills f»r Hemlock zn

! Stenern und Hauser an, und verspi icht die-
! selbe wol'lfeil und bestmöglichst zu besorge».
! Auch hat er Cederholz für Kiefer-
i Arbeit, ziim Verkauf anf Hand. AIS .

Scheitholz, Staves. Schindeln nnd
Mise,

ianv A v r t e S.

! Soeben erhallen einen neuen Vorralh von
-Piano Forles, von vorzüglicher Güte, in Ar-
! beir nnd Ten. Die Instrumente sind verfer-
nqt von einem Meister der schon verschiedene

.goldene Prämium- Medaille fnr feine Arbeit
! erhalten bat. So wie auch eine große Ver-

- sctnedenheit anderer Jnstrumrnreit, als :

>Violinen, Baßgeigen,Mnilarren,Trompeten,
! Hörner, iZornerrS, Posannen, Cimbeln,

Flöten, Clarionetten, Trommeln,
Pfeifen, Piolin - Saiten, nnd

Notenbncher aller Arten,
-welche Artikel alle z» billigen Preise» dem
! Publikum am alten Standplatz, in Bethlehem
! angeboten worden, von

.Henry G. Guetter.
l Bethlehem Januar l I, ngAM

Aesler - Spritzen.

I Der Unterzeichnete sährt noch immer fort
Feuer > Spritze» von allen Benennungen, so

!wie alle andere dazu gehörende Artikel zu ver-
> fertigen. Er erbmet sich die Aufmerksamkeit
! des Publikums zu einer kleinen Spritze von
! seiner Mauufaklnr, welche schicklich siir Städl-
!cheu und große Manufaktur - Etablisements

? Diese Spritze» sind eingerichtet das
! Wasser Fuß senkrechte Höbe, eiiiznzickcn
und es durch die nämliche Operation a» 100
Fuß auszuwerfen. Sie sind aus den besten
Materialien und auf die dauerhafteste Weise
verfertigt, und es wird in allen Hinsichten
dasnr gntgesprochen. Er verfertigt ebenfalls
Schrauben- und Habebaum - Preßeu, Dreh-

bänke und alle Arten andere Maschinen. Ad«
dressire

Joel Bäkes.
Maschinenmachrr, No. IA Drinkers AUey,

Philadelphia.
! April.'lo. Ztq-IJ


